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2 ^ SV Ŝ --̂ ^ e-». -^ r v̂ ^ ^
72 2

- L ^ Z Z
n SV

?v SV ^ - Z ? ^ s Z LL ^ Ln
"

^
-.—--2 ^ ^ ^ SV -8 °-337? SV ^ 2L2 2 >8 *-^ Sv

—^ ^7 ''S 72' 77 77 ^ s— SV s ŝ- SV <̂ -i 7Z ^ «- S-
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-s . Stuttgart , 28 . IM .
Präsident Payer eröffnet 9 . 15 Uhr die Sitzung .

Our Regierungstisch : Finanzminister v . Geßiler und Kulh-
unnister v . Fleischhauer .

. Zur Beratung steht zunächst der
fünfte Ruchtragsetat

m zweiter Lesung . Er enthält , wie bereits anläßlich der
êrsten Lesung nritgeteilt , die Mittel für eine-iaußjerordent--
Me Professur für Hautkrankheiten in Tübingen und für
Miere hauptamtliche Bezirksschulaufseher-Stellen .

Erledigung erfolgt ohne Debatte .
Sodann beschäftigt sich das Haus mit dem

sechsten Nachtragsetat .
Er enthält eine kurze Bestimmung über die Ueber-

gangssteuer von Bier für die Zeit vom 1 . ,April 1911
bis 30 . September 1911 . Pro Hektoliter sollen 5 .50
Mark erhoben werden.

Mg . Liesching (Vp . ) stimmt dem Satze zu.
Das Wort wird nicht weiter verlangt . Die zweite

Lesung dieser Vorlage soll ,morgen vorgenommen werden.
Schließlich referiert Äbg. Liesching (Bp . ) noch

über einen Antrag des Finanzausschusses , die Beschluß¬
fassung über die Zulagen und Nebenbezüge der in die Ge¬
haltsordnung aufgenommenen Beamten und Lehrer an
höheren Schulen unter Ausrechterhaltung des Beschlusses
vom 26 . Mai 1911 vorerst zurückzustellen und die Re¬
gierung zu ermächtigen , nach ihren im Ausschüsse gege¬
benen Vorschlägen zu verfahren .

Much hier wird das Wort nicht verlangt .
Damit ist die Tagesordnung erledigt -
Morgen 9 Uhr : Nachtragsetat , Antrag der Mg .

Kraut und Gen . betr . Beibehaltung des Kontingents -
Wesens.

Erste Kammer .
Stuttgart , 26 . Juli

In der heutigen Nachmittagssitzung wurde der Ge¬
setzentwurf betreffend Aenderung des Allgemeinen
Sportelgesetzes behandelt und zunächst mit der Be¬
ratung des Sporteltarifs begonnen , über den Staatsrat
von Cronmüller mit sachlicher Kürze berichtete. Mit -
Lericht-erstatter ist Präsident von Zeller . Die General -
Matte erössnete Freiherr von Wöllwarth , der sich
mit dem ganzen Gesetz, durch das alle Schichten der Be¬
völkerung getroffen würden , nicht befreunden konnte. Es
sei das der Fluch des allgemeinen Stimmrechts , wodurch
die Presse auch einen so großen Einfluß besitze-, Ansichts-
Karten , Kataloge und Waffenpäße hätten eher belastet
werden muffen. Durch die Ausführung der gesetzlichen Be-
stinrmungen , die so viel Stoff zu Schikanen bieten , werde
noch mehr böses Blut gemacht . Er bitte daher die Regier¬
ung, bei der Durchführung des Gesetzes möglichste Milde
walten zu lassen . Geh . Hoffst Dr . von Jobst bemerkte,
Laß 40 Tarife Handel und Gewerbe belasten und besonders
bei Neuanlageu und Neugründungen von Gesellschaften
hart verfahren würde.

Malermeister Schindler betont, daß der neue
Sporteltaris besonders in den Kreisen des Handwerks
mit sehr gemischten Gefühlen ausgenommen werde, da
das Handwerk schon durch die soziale Gesetzgebung eine
st!arke Belastung erfahre . Schindler äußerte auftragsgemäß
den Wunsch nach Aufhebung des ß 100 g der Reichsge¬
werbeordnung und mehr Berücksichtigung der Handwerker
seitens der nun besser besoldeten Beamtenschaft . Im wei¬
teren Verlauf der Beratung beantragte Schindler eine
Erhöhung der Sportel für Automaten . Dieser Antrag
fand Annahme . Ein zweiter Antrag Schindlers auf Ab¬
änderung der Ziffer 22 (Elektrische Starkstromanlagen ) ,
wonach die Keinen Handwerksbetriebe mehr geschützt wer¬
den sollten , fand zunächst im Hanse Unterstützung . Nach¬
dem Minister von Pischek dem Abänderungsantrage wi¬
dersprochen hatte , da man nach seine ? Meinung es der
Praxis überlassen sollte, den von Schindler angeführten
Verhältnissen Rechnung z utragen und die Behörden in sol¬
chen Fällen tunlichst Entgegenkommen beweisen würden ,
wurde der Antrag abgelehnt .

Bezüglich der Sportel für Feuerbestattung ,
die von der Zweiten Kammer abgelehnt worden war , stellte
die Erste Kammer den Regierungsentwurf ' wieder her. Im
übrigen wurden die Ziffern 1—49 mit unwesentlichen Aen-
derungen in Uebereinstimmung mit den Beschlüssen des
anderen Hauses angenommen .

Die Erste Kammer
beriet am Donnerstag die neue Gerichtskostenord -
nung . Der Finanzausschuß beantragte Zustimmung züs
den Beschlüssen des anderen Hauses, bei Artikel 2 aller¬
dings in anderer Fassung . Präsident von Zeller stellte.'
den Antrag , auch den Artikel 2 in der Fassung der Zwei¬
ten Kammer zu genehmigen . Diesem Antrag wurde zus
gestimmt und der Gesetzentwurf in namentlicher Ab¬
stimmung einstimmig nach den Vorschlägen der Zweiter?
Kammer erledigt . Man ging znr Beratung des Gesetze
« rtwurfes betr . einen Zuschlag zu den Gerichtskostenj
und Notariatsgebühren über . Der Finanzaus -^
schuß beantragte durchweg Zustimmung zu den Beschlüs - l
sen des anderen Hauses ; der Antrag fand in nament - s
licher Abstimmung einstimmige Annahme . Debattelos s
wurde sodann dem Ankauf Ves alten Schlachthauses ins
Stuttgart zugestimmt.

Die fortgesetzte Beratung des Sportel tarifes
brachte einen Gegensatz zu dem andern Haus bei Nr . -50
„Luxuswagen und Luxuspserde"

. Hier beantragte der
Ausschuß Wiederherstellung des Regierungsentwurfes , fer¬
ner an Stelle des Wortes „Luxuspferde " die Worte „ Lu¬
xuswagen und Luxusreitpferde "

. General von Bil -
finger , der damit seine Jungfernrede hielt , bat , das
dritte Pferd der Offiziere nicht als Luxuspferd , sondern
als Dienstpserd anzusehen . Minister von Pischek er¬
klärte, daß sich die Bestimmung gegen Nichtdienstpserde
richte . Fürst Löwenstein - Rosenstein - Werthkim
hält die Steuer für ein Eindringen in die Privatverhält¬
nisse. Das beste sei die Streichung . Frhr - v . Ow unter¬
strich diese Worte . Eine Streichung könne aber den An¬
schein erregen , als ob man sich gegen eine Besteuerung
wende, die lediglich die Besitzenden treffe . Fürst von

WaldbNrg - Zeil war mit den beiden Vorrednern nicht
einverstanden . Es sollten eigentlich nur Fahrzeuge , keine
Pferde ' besteuert werden . Die Besteuerung der Luxus¬
pferde werde auf die Zucht besserer Pferde nachteilig wir¬
ken . Der Steuerertrag sei bei Luxuswagen zudem viel
höher als bei Pferden . Präsident v . Zeller bat um
Annahme des Ausschußantrags . Frhr . v . Wöllwarth
unterstützte einen Antrag von Ow , der die Besteuer¬
ung von Pferden , die vorwiegend nicht dem Erwerbszweckdienen, zu je 25 Mark gegen Lösung einer Jahreskarte
brachte. Erbprinz v . Hohenlohe - Langenburg :
Das Hans darf sich nicht ablehnend verhalten gegenübereiner Steuer , die den Luxus trifft . Am besten wird aber
der Luxus getroffen durch die Besteuerung der Luxuswa¬
gen . Er empfehle den Ausschußantrag . Finanzministervon Geßler sprach sich gleichfalls für den Ansschuß¬
antrag - ' aus . Fürst Löwen st ein erklärte, auf feinen
Antrag verzichten zu wollen, obwohl er von den Gegen-
gründär nicht überzeugt fei . Auch werde ihn die Steuer
nicht treffen , da, wenn er nach Württemberg komme , dies
im Automobil geschehe. Ter Antrag Frhr . von Ow
wurde -Dbgelehnt, der Ansschußantrag angenommen . Die
übrigen ; Nummern wurden ohne wesentliche Debatten ge¬
nehmigt . Eine interessante Debatte ergab sich bei Nr .
79 „ Titel und Würden "

. Ter Ausschuß beantragte die
Zustimmung zu den Beschlüssen der Zweiten Kammer .
Präsident von Mosthas beantragte Streichung der Num¬
mer, evtl . Annahme des Regierungsentwnrfes . Nach län¬
gerer Debatte änderte Präsident Mosthaf seinen Even¬
tualantrag dahin , daß bis zu 5000 Mark Sporteln ge¬
gangen werde . Dieser Antrag fand dann auch die Mehr¬
heit des Hauses .

In der Nachmittagssitznng erledigte die Kammer das
Gesetz betr . die Forterhebung der Steuern in
namentlicher Abstimmung einstimmig . Auch der Neubau
der KunstgewerbeschulenÄst Lehr- und Versuchswerkstätten
wurde einstimmig genehmigt . Bei dem neuen Körper-
schastsfoMgesetz beantragte der Ausschuß Zustimmung zu
den Beschlüssen des anderen Hauses . Nach kurzer Debatte
wurde der Antrag angenommen . Nun ging es wieder
zurück zum Sporteltarif . Hier würben die Anträge
des Finanzausschusses , die manche Aenderungen an den
Beschlüssen der Zweiten Kammer bringen , genehmigt . Zum
Schluß wurde folgende Resolution angenommen : „ Die Re¬
gierung zu ersuchen , die Einführungen eines Waffenpasses
ftrr die Handfeuerwaffen und einer auf diesen Waffenpaß
zu legenden Sportel in Erwägung zu ziehen.

*

Ein kathol . Pfarrer als Soziatdenwkrat.
Ter katholische , 35jährige Stadtpsarrverweser Otto

Feuerstein in Gaildor f ist mit einer 176 Seiten
starken Schrift „Sozialdemokratie und Welt¬
gericht (Lorch, Württ . , K . Rohm ) zur Sozialdemokratie
und zum Kommunismus übergegangen , unter gleichzeiti¬
ger schärfster Absage an das christliche, namentlich rö¬
mische Kirchenwesen. Wie die Sozialdemokratie , so liest
man in dieser Broschüre, die den Kommunismus predigt -
die Ueberführung aller Produktionsmittel aus dem Pri¬
vatbesitz in den Besitz der Gesellschaft , so habe auch Je¬
sus unter dem „ Reiche Gottes "

, das er verkündete, nichts
anderes verstanden, als Weltzustände, in denen die Ideale
der Gerechtigkeit, Liebe und Brüderlichkeit verwirklicht
seien . Diese Verwirklichung sei nur möglich, wenn der
Kommunismus der Erdengüter eingeführt werde. Feuer¬
stein erläutert dies an der Bodenverteilung , Privateigen¬
tum, Zinsnehmen , Wohnungsverhältnissen , Existenzun¬
sicherheit, „ Segen der Armut " u . a . Tie Kirchen hätten
in all diesen Fragen das Gegenteil von dem getan, was
Jesus Christus ' wollte ; der Verfasser hält ihnen und be¬
sonders der römisch -katholischen , der er sslbst angehörte ,
einen Sündenspiegel vor, wie es der ärgste Sozialist auch
nicht besser könnte ; er wirst ihr vor , sie sei voll Pier
nach Besitz und Geld, sie sei eine Hauptstütze des Mam¬
mons , sie predigte Sklavensinn und glaube , ihre Aus¬
gabe erfüllt zu haben, wenn sie ihre Angehörigen anhält ,
Zeremonien mitzumachen, dürre Dogmen für wahr zu
hatten , fromme Gefühle zu erwecken ; die Kirche wisse
nicht mehr, wozu sie da ist . Doch werde sich die Papst¬
kirche nicht bekehren und darum müsse sie untergehen .
Tie Zukunftsreligion der kommenden Weltkirche werde ein
sozialer Protestantismus sein, und die großenteils nach
Palästina zurückgekehrtenJuden würden eine hervorragende
Rolle spielen. Zuletzt wandelt der Autor auf den We¬
gen eines träumerischen Chiliasmus und kündigt das bal¬
dige Eintreten des sozialen und religiösen Umsturzes an ;
schließlich liest er den Sozialdemokraten , soweit sie un¬
religiös sind, gehörig die Leviten . — Zweifellos sind
viele Ansichten dieses katholischen Pfarrers Utopien, aber
das Buch wird doch wohl schon wegen seines Tones we¬
gen einiges Aufsehen machen . Was dem Verfasser sel¬
ber bevorsteht, darüber dürfte er sich kaum irgendwelchen
Illusionen hingeben . — ^

*

Das Deutsche Volksblatt bemerkt zu dieser Angelegen¬
heit, Feuerstein habe mit seiner Schrift seine Absage
an die Kirche geschrieben und habe auch die Kon¬
sequenzen, welche von der Kirchenbehörde gezogen werden
mußten , selbst gezogen. Feuerstein sei seiner Spilling
enthoben und suspendiert worden .

Der Wasserstand des Neckars ist infolge der an¬
dauernden Hitze und Trockenheit in einer Weise zurück¬
gegangen, wie in den letzten Jahren nicht mehr beob¬
achtet werden könnte- Der Pegel zeigt noch 30
Zentimeter . Auch die Neckarschiffahrt leidet schwer unter
dem Niederwasser,die Schleppschiffahrt ist ganz eingestellt
und auch die Personenschiffahrt hat , nachdem sie zeit¬
weise nur von Wimpfen aus betrieben werden konnte,
eine weitere Einschränkung auf die kurze Strecke Neckar-
steinach-Heidelberg erfahren .

^
Stuttgart , 27 . Juli. Aus dem 12 . Reichstags¬

wahlkreis meldet die „Schwab . Tagw .
", daß als sozial¬

demokratischer Kandidat Frey -Stuttgart aufgestellt sei . .Der¬
selbe figuriert auch als .Landtagskandidat für Gerabronn
und KünMsau , während für Crailsheim Genosse Bcin -

kämpen-Stuttgart und „ für Weikersheim" — soll wohl
heißen ,Mergentheim " — Genosse Lex von Weikersheim
designiert wurden .

Nah und Fern .
AcucrSbrunsl .

In dem zwischen Brückenau und Kissingen ge¬
legenen Dorfe Platz brach am Mittwoch Großfeuer aus ,
wodurch 34 Häuser und 27 Scheunen vernichtet
wurden . Der Brand soll durch Kinder hervorgerufen wor¬
den sein . Der Automobilverkehr zwischen Brückenau und
Kissingen ist unterbrochen, ebenso die Telephon - und Tele¬
graphenverbindung . Menschenleben sind glücklicherweise nicht
zu beklagen . Der Ort zählt im Ganzen nur etwa 500
Einwohner .

Kolgen der Hitze.
Aus Bamberg wird berichtet : Eine 24jährige jung -

verheiratete Gärtnersfrau und das 20jährige Dienst¬
mädchen eines höheren Jnstizibeamten dahier wurden
infolge der großen Hitze plötzlich irrfinnig . Eine 83
Jahke alte Frau wurde äuf dem Wege zur Kirche töd¬
lich vlom Hitzschlag getroffen und ein Kind liegt schwer
am Sonnenstich darnieder . Infolge des großen Wässer-
mkngÄs hat der Magistrat die Sperrung der großen
Mühlen der Stadt auf 24 bezw. 48 Stunden angeordnet ,um dem Wasserwerk größere Wassermengen znführen zu
können. In den einzelnen städtischen Distrikten wird die
Wasserleitung abwechselnd einige Stunden gesperrt . Bei
einem in der Brauerei Himmelsleiter ausgebrochenen
Gr vßfeuer machte sich die Wäfsernot schwer fühlbar .
Das Wasser mußte durch die Tämpfspritzen aus den in
der Nähe liegenden Mühlgewässern zugeführt werden.

In Neckarsulm ging abends der Enkel der Al-
bert 'schen Eheleute, Leo Bernheißer in den Neckar ,

, um ein Bad zu nehmen . Ms ihn andern Tags früh seine
Großeltern wecken wollten, fanden sie sein Bett leer vor .
Der junge Mann hat anscheinend im Wasser einen Schlag¬
anfall erlitten und ist so ertrunken . Seine Kleider
wurden am Ufer ausgefunden.

Beim Baden im Neckar bei Neckargröningen ist
der 24 Jahre alte Wilh . Weikh von Eschenau OA .
Weinsberg , in Oßweil wohnhaft, ertrunken . Mit ei¬
nem Schrei sank er plötzlich in die Tiefe . Ein Herzschlag
scheint ihn getroffen zu haben. Tie Leiche wurde sofort
geborgen, aber die angestelltcn Wiederbelebungsversuche
blieb -n ohne Erfolg .

Lustschiffahrt.
Berlin , 26 . Juli . Auf dem Flugplatz Johannistal

unternahm am Dienstag der Chefpilot der Rumpler -
Werke, OLeringenieur Hirth , auf einem Etrich -Rump -
ler -Eindecker , zum ersten Male einen Flug mit zwei
Passagieren . In etwa 100 Meter Höhe umkreiste
er mehrmals das Feld und ging dann in elegantem Gleit¬
fluge nieder . Der Flug hat den Beweis erbracht , daß
die „Daube " sich auch zur Mitnahme mehrerer Passa¬
giere eignet . — Der frühere kaiserliche Chauffeur Krie¬
ger legte auf dem Johannistaler Flugplatz mehrere Run¬
den ans seinem selbstgebauten Eindecker zurück, wobei er
durchschnittlich eine Höhe von etwa 20 Meter erreichte.

Gerichtsaal .
Heilvronn , 27 . Juli. In einer Nachtrags-Verhand¬

lung des Schwurgerichts hatte sich der 39 Jahre
alte Metallgießer Jakob Merkle von Cannstatt , wohn¬
haft in Obereisesheim , zu verantworten . Er wird
beschuldigt, seiner Frau , mit der er zehn Jahre ver¬
heiratet ist und 5 Kinder hat, am Sonntag den 2 . April
drei Messerstiche in den Hals versetzt zu haben, von
denen zwei hart an der Schlagader vorbeigingen und der
dritte die Luftröhre streifte . Die Frau erholte sich nur lang¬
sam wieder. Merkle gibt die Tat zu , bestreitet aber die
Ueberlegung und macht Unzurechnungsfähigkeit wegen Auf¬
regung über Schulden und Nahruwgssörgen geltend, die
ihm den Gedanken zu einem Abscheiden der ganzen Fa¬
milie eingaben - Seine psychiatrische Beobachtung unter¬
stützte diese Borb '

ringung insoweit, daß die Geschworenen
nur die Frage nach versuchtem Totschlag und Versagung
mildernder Umstände bejahten, worauf das Gericht auf
eine Zuchthausstrafe von 34/g Jahrenerkannte ,
woran zwei Monate durch die Untersuchungshaft verbüßt '
sind.

Trier , 28 . Juli. Dem zum Tode verurteilten uckd
zu lebenslänglicher Zuchthausstrafe begnadigten Rennfah¬
rer Breuer wurde eröffnet, daß ein Gesuch um Wieder¬
aufnahme des Verfahrens endgiltig abgelehnt wor¬
den sei . Breuer wird seine Strafe im Zuchthaus in Diez
verbüßen .

Berlin , 27 . Juli. Tie 10 . Strafkammer des
Landgerichts Berlin 1 verurteilte heute den verantwort¬
lichen Redakteur der „ Welt am Montag "

, Alfred Scholz ,
wegen Gotteslästerung zu 2 Monaten Gefängnis .

Brüssel , 27 . Juli . Leutnant Arnold ist wegen
Grausamkeiten , die er in der Kongokolonie begangen
hat, zu zwölf Jahren Strafdienst verurteilt worden.

Handel und Volkswirtschaft .
Kchtachl-VieN-WarkI Stnttyarl .

27. Juli 1911 .
Großvieh: Kälber : Schweine,

Zugetrieöen 180 474 813
Krlöß aus Kilo Tchlachrgewrcku :

Ochsen. 1 . Qual . von 90 dis — Kübe 8. Qual ., von 62 , 72
8 . Quak . . , — . — 4. Qual- „ 45 ^ 63

Bullen l . Qual ., . 79 ., 82 Kälber 1 . Qual. . 86 . 96
8. Qual ., .. 76 78 2. Qual . , . 80 - 84

Stiere u. Junqr. 1 . 88 91 3 . Qual. .. 70 . 78
8. Qual . . .. 84 87 Schwede i . „ . . 62 . 64
3. Quai ., .. 79 , 83 Qual. . 58 . 61

Küde 1 . Qua ! . . .. — — _
Verlaus des Markts : langsam.



Gasch , z. badischen Hof K
Samstag , den 20 Juli 8 /2 Uhr « ud

Sonntag , den 30 . Juli 4u . 8 '/ - Uhr

Z -Lustig - Ks « ; erteZ
- es überall beliebten Münchner Papa Geis -Humoristen

. . Jean KeL'd m
Gesang : : Humor : : Witz : : Satire : : Deeeut .

«xxxxxxxxxxro « xxx3

Wert unter Wreis !
1 Posten ^iefir Oberhemden statt Mk . 6 .30 für Mk . 4 .—
1 „ Pekel . 5 - 25 . . „ 3 -

in den Kalsrveiten 39 , 40 , 41 , 42 , 43 , 44 , 46 .
Uh . Mosch.

ItintzmaloKi npli
SLLrliLUL 2 .ir Llreu Itiuäe .

Wunder der Alpeubahu . . . Natur
Schicksal des Stierkämpfers . Drama
Notar als Strohwitwer . . . . Humoristisch
Heiliges Feuer . Drama
Bilder aus dem duukleu (Erdteil Natur
Tontoliui im Auto . Humoristisch
Aufregender Roman . Humoristisch
Rehabilitiert . Drama

Zu zahlreichem Besuch ladet freundlichst ein

Julius Krirnmel .
zur alten Linde .

SE -» « -MMM -ENM EMMMMMG

Gasthaus zur Eintracht
- - > - -

Ustlilo 8rliU8lriL

große
a 1 1 - 1

/ / »
mit neuem Sauerkraut

wozu höflichst einladet

W . War ! .

GEMMMEMEGMEM - EM MMG

Ugl . Uurtheater
Mk " Heute "WE

Eine sehr leichte Komödie in 3 Akten
von W . Somerset -Maugham .

Sonntag , de « 30 . Juli .

Satyrisches Lustspiel in 3 Akten
von Franz Molnar .

werden zu kaufen gesucht. (127
Von wem ? sagt die Expd . ds . Bl .

Eine

für eine kleine Familie hat vom
1 . August oder später zu vermieten .

Jakob Klauh ,
Hühnerstelle .

IllrimrM
VVilddsä .

Heute abend 8 Uhr

Versammlung
im Lokal ( Bad Hof ) .

Der Vorstand .

mit und ohne Verschluß , Reform¬
gläser , Honiggläser , Wecks
Etukochgläser , Konserven¬
gläser . Sterilisier - Apparate
mit sämtlichen Hilfsgeräten , An -
satzkolbeu mit und ohne Stroh¬
einbund empfiehlt

C . Aberle se « . ,
Inh : K . Wkumenthak .

Anläßlich des Wegzugs des
Oberlandjägers Wcrichke werden
Freunde und Gönner desselben auf

Morgen Sonntag abend
in die Renndachbrauerei zur

freundlichst eingeladen .

81oinmol2 -kr 'o<I
empfiehlt lläolrer 3e «btlk !

ventku ' l, «. Hnkl8vliill '
allvt8 - Aoti - n - 0 «-8t - ll8kch,a1t

4 *3883 ^ 1orluki -toil
mit ävin

/ oppoIin - Ituflsokilk - Lt irvvudon
"

lisi AunfttlAo »', das Iloisst oiokt stürmitzotlor sinä von
Lnäe ^nli ab tü.§ Iiok von <1oi- I.nftlso.lllkktittUs

üsäen -üaäen
üksr <tis rsinvollsn 4'Z.Isr uu <1 Nsi -As äs » Lodvsvu -VLldsk , in Rboiv -
sdsns bin Vni8 «8nburA unä ^Vöi-tb ste . von 2- stünäix -sr vouor num
krsiss von LGO Mllt . pro k ?r «on Appiant .

^ nmolännAsn vsräsn ontASASiiAnnomiunn bni «ior

üawduv ^ v4wtzril ( 3 Iiinio
— — ^ dteilunß -

LLäsu -LLäen . 8oxIüsuLt,i '3.83s 5
^ vlszramm - Xärosse : llLvLF knäs .n - kitäen ,

'rsi -.pkon 788 .

Habe im Auftrag garantiert
reines

Zwetschgm -wasser
per Liter zu 2,20 Mk . . bei
Mehrabnahme billiger , zu verkaufen ,
sowie prima

Lherry -Brandy
per Liter zu 2,50 Mk .

Gustav Kttch,
z . gotd Adler , neben der Bergbahn .

Echt orieutalischen

Joghurt Käse „Pastal "
sowie

Joghurt Milch Dr . Axelrods
LGU" beides ärztlich empfohlen

empfiehlt stets frisch die alleinige Niederlage bei

F . Lonolch
I) elikLt688 « HK « 8okük1 I . kun z; <; 8,

WllälöLä , XöniA -Kurl8tr . 8i .

Jur gefl . Weachtung : Prof . Dr . Metschnikoff ist
wärmster Empfehler des Joghurt - Genusses bei Magen -
und Darmstörungen . Unterernährung , Darmtäule rc ,
zur Verhütung des schnellen Alterns und zur Ver¬
längerung des Lebens .

01 « s - tprpi ° r
in Rollen von 14 Pfg . an , bei
größerer Abnahme Rabatt ,
empfiehlt
Filiale des Pforzh . Sanitätsgrschäfts ,

Emil Lemcke jr . ,
Wildbad , Hmiplftr . 91 .

Ev . Gottesdienst .
7 So mtaa n . T in . 30 . Juli .

Vorm ' / « IO Ukr Predigt : Stadt¬
vikar Hornberger .

Mitt 1 Uhr Christenlehre mit den
Töchtern : Ttadtpfarrer Röster .

5 Uhr Jüngtingsverein . <Der Besuch
in Calmbach fällt aus )

Abends 8 Uhr Bibelstunde in der
Kleinkinderschule . Stadtpfarrer

Rösler .
Mittwoch , den 2 . August ,

Abends '/,6 Uhr Bibelstunde in der
Herrnhilfe : Stadtpfarrer Rösler .

LLUt86lllck - 8t6Ds ) 6j
—

emvbftelt G . W . -Ko ' .

loäosrLNLoiKo .
Verwandten , Freunden und Bekannten machen wir

die schmerzliche Mitteilung , daß mein lieber Mann , unser
guter Valer , Bruder , Schwager und Onkel

Lru -1

heute früh unerwartet ,
verschieden ist

Baddiener

im Aller von

Um stille Teilnahme bitten

4 > ilu 4iu >80 8 <MU

Lar ! 8eIllU u . I rou

Die Beerdigung erfolgt Montag nachm . i/r4 Uhr .

Nilitrir -Voroin
„ Xönixju Dkrri'lotle ".

Die Kameraden werden von dem Ableben des Kameraden

Lori 8ekltl , Baddieners
in Kenntnis gesetzt .

Die Beerdigung findet am Montag . den 31 . Juli
nachmittags halb 4 Uhr statt .

Der Verein tritt hierzu präcis i/ «4 Uhr vor dem
Rathause an und ui d um zahlreiche Beteiligung ersucht .

Der Vorstand .

Versteigerung
einer Sammlung von Oelgemälden . Kupferstichen , Antiqui¬
täten , Holzfiguren , alte Lndwigsbnrger Porzellane , alte
Zrnugegeustände , alte Württemberger - , Schweizer - und
Rheiu -Änfichten re .
am 1 . u . 2 . August im Känigsstau in Stuttgart.

Besichtigung 8— 9 Uhr .
Beginn der Versteigerung je 9 Uhr .
Es ladet höflichst ein der Beauftragte .

Ia . N6U6 8s )oi8 « - t( :iilotUzIit
find fortwährend zu haben bei

WM . Math .

. 1 « » cka ZM M » »

MvsII - .
» rls ^ SoUirvvster » - Vkolle .

8 «»cI>rr «Ir >u »r .
»ucl > «Ilv Uor «tidt » ! : :

1«äem Psl !et !8cl»rre3tern«vo» e liefen 2 Strlclrinleitunxen
nedst / sicknunzen xrstis bei , um xgnre Itostllme , jaclret» ,Kock, Lvestrrs , âult una /NUtreu etc. seldit ru »mellen .
E '

LMix , rnockor » n . vlvxnnt ! *WS
KszünliertkMlsiijunß . im ßsnren ^akks xleieli Mlirob

fü>> 8tl>srre unä 8port.
v/o n !ekt »AiSailck « s>»t llle Sco» » i»t«n unä

ktsnaiungen »sek.
koMeulLLheAMiimnmü L -lsmmzsi 'NSpinnsi'Li, Nsnr -Üzhi'onfe!!!
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Vom eektev vdstmllsl
klickt ru unkrsckmöeil
1s.iter stellt Ä suk 88 . 6,^.

8 L

S
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^

Atestposten

weiß und farbig clause , um
vollends damit zu rävme ' i , weit
n « ter Prei ^ . ( 2

H « Schanz ,

Zu zahlreichem Besuch ladel höflichst kn

z -7 g - ?

ll̂

r D D ' 'rc

^/« Morgen Feld an der Hohe »-
tohestrasze (Rennbach ) mit 33 Meter
Saufrant alsbald pi verkaufen .
Eignet sich sowohl zur Erstellung
eines Doppetwohnhauses , als zweier
Häulrr , ebenso auch riner Villa , da
sehr schöne und sonnige Lage . Ernstl .
Reflektanten erfahren Nähens bei

W . Merkte ,
Sekretär des Kurvereins .

nml

Rot - VVoirio

( über die Straße ) in verschiedenen
Preislagen empfiehlt

Lo88tol -

Weinhandlung .

Fahrräder
sowie alle Zubehörteile , liefert billigst

N itl ) . Wohnezrberger7 .

I . Schalk .
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